Anlage 2 

Elitehengst

Die Bezeichnung „Elitehengst“ soll diejenigen Hengste auszeichnen, die aufgrund ihrer Qualität und  Eigenleistung in Zucht und Sport eine Sonderstellung einnehmen und über ihre Nachkommen einen nachhaltig positiven Einfluss auf die Landespferdezucht ausüben.

Für die Vergabe des Titels „Elitehengst“ können sich beim Verband der Pony- und Pferdezüchter Hessen e.V. eingetragene Hengste aller beim Verband der Pony- und Pferdezüchter Hessen e.V. betreuten Rassen qualifizieren.

Der Titel „Elitehengst“ wird in den Pferdepass eingetragen. Der Besitzer erhält kostenlos eine Stallplakette in besonderer Ausführung. Die auf diese Weise ausgezeichneten Hengste werden alljährlich veröffentlicht.

Die Mindestpunktzahl beträgt 100 Punkte und wird nach folgenden Kriterien vergeben:

1. Eintragungsbewertung bei Eintragung in Hengstbuch I (Ø-Note x 5)      ….Punkte

 (Isländer: Jungpferdebeurteilung IPZV (Ø-Note x 4)

2.  Eigenleistungsprüfung

   a)    Stationsprüfung mit Gesamtnote > 7,5                                    
     10 Punkte

b) Feldprüfung mit Gesamtnote > 7,5 oder 

Turniersporterfolge gemäß ZVO                                                            5 Punkte

c) Isländer: gerittene FIZO-Prüfung: Viergänger 8,0 / Fünfgänger 8,2
   

oder Turniersporterfolge gemäß ZVO



      10 Punkte

d)     Eigenleistungsprüfung für Gangpferde/ Spezialrassen                        5 Punkte

(Eines dieser HLP-Ergebnisse muss von Hengsten ab            

Jahrgang 1982  erreicht sein,  K-Ponys ab Jahrgang 1992)

3.
Je Tochter mit Ø- Note ≥ 7,5 eingetragen in Stutbuch I

       5 Punkte

4.
Je gekörter Sohn mit HLP-Ergebnis > 90 Gesamtindex bzw. 
              7,0 Gesamtnote oder gerittener FIZO-Prüfung


      10 Punkte
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